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PATCHWORKNÄHEN: Satinstichfuß ( F ) und offener Applikationsfuß ( F 2 ) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

. 

                           
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Satinstichfuß F: Dieser Fuß hat eine hohle Unterseite. 

Er eignet sich besonders zum Nähen von dichten 

Zickzackstichen, Ziernähten und Satinstichen.  

 

Offener Applikationsfuß F 2: Auch dieser hat eine 

hohle Unterseite. Durch die offene Gestaltung können 

Stiche genauer eingesehen werden. Dies erleichtert ein 

genaues Nähen. 

 

Tipp:  Die Applikation mit Vliesofix auf dem Stoff 

fixieren. So rutscht nichts weg. Ebenso mit Stickvlies 

den Trägerstoff  hinterbügeln. Es gibt temporär 

fixierbares Stickvlies, welches sich leicht wieder 

heraustrennen lässt. Ebenso drauf achten, dass die 

Stiche minimal (eine Stofffadenbreite) über den Rand 

der Applikation herausgehen. Somit ist ein guter 

Abschluss gewährleistet 
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